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(2412—1) Nr. 4415.

Erinnerung
an die unbekannte» Aufenthaltes abwesen»
den Franz und Helena P o t o c n i l und

Johann S i t a r .
Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird den unbekannten Aufenthaltes abwe-
senden Franz n»d Helena Potocnik von
Milterdoif, dann Johann Sitar von
St . Georgen erinnert, daß denselben zum
Behufe der Empfangnahme der executive«
Realfcilbietungsrulnitcn vom 6. Septem'
ber 1870. Z 3924. und dc, weiteren,
in vorlicacnocr Angelegenheit etwa crftic-
ßendcn Gescheide als <Dur3,wr 2(1 aotum
Herr Josef Slcrger, t. l . Notar hier,
aufgestellt worsen isl.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
12. Ociober 1870.

^2395—1) N r " l 1273.

Uebertragunq
dritter erec sseilbietuug.

Vom t. l. stüdt.dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird im Nachhange zum Eoictt
vom !7. Februar l870, Z. 2979, bekannt
gegeben :

ES sei die mit Bescheide vom 24ten
April 1870, g . 7053, angeordnete dritte
executive Feilbietung der Josef V zlaj'schcn
Realität mit dem vorigen Anhange auf ren

9. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittag« 10 bis l2 Uhr, in dcr Gc
richlskanzlci übertragen.

K. l.städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 27. Juni 1870.

^2386-y Nr. 98W.

Oreeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.deleg. Bezirksgerichte
in Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ignaz Iamnit
von Neudolf die executive Versteigerung
der dem Johann Zaoirsel von Sap gchöri>
gen, gerichtlich auf 686 fl. geschätzten, im
Grundbuche Zobelsberg 8ud Urb.-Nr.438
Tom, I , Fol 325 vorkommenden Realität
bcwilligtt und hiezu die Ftilbietungs^Tag»
sahung, und zwar die dritte auf den

12. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, i» der
Amtstanzlei mit dem Ai'hangc angeord-
net worden, daß die Pfandrcalilat bei dieser
Feilbittuns auch unter dem Schätzungs-
weithe yintangegeben werden wird.

Die Licilationsbeoingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen der
Licitationecommission zu c> legen hat, so.
wie das Schätzungsprolokoll und der Gru»d>
buchslftracl tonnen in der dicsgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 20. Juni 18?0.

" (2387^1) " Nr. 22757.

Dritte executive
Realitaten-Versteiaerunq.

Vom k. t. städt.-deleg. BezirlSgerichle
in Laibach wirb bekannt gemacht:

öS sei über Ansuchen des Martin No»
val von Oroßralschna die tfecutive Verstci'
gerung der dem Martin Nuilö von Pcöc
gehöligen, gcrichil'ch auf 2237 si. 80 kr
geschiihlln, «m Gruudbuche Sonnegy sub
G,nl «Nr. 518 vorkommenden Rcalttät be«
williget, und hiezu die Feilbiclungs Tag-
sutzung, und zwar die dritte auf den

5. N o v e m ber 1 8 7 0 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gcrichlelanzlei mit dem Anhange ange»
ordnet worden, daß die Pfandrealiät bei
d«s«r drillen Feilbittung auch unter dem
Schatzungslverlh yintanacgeben werden
wlrd.

Die LicitalionS'Vedingnisse, wornach
lnsbesondeie icder Llcitant vor aemachlem
A..bote eiu l0° / , V.dimn zu H°md«n der
LicitalionSCommission zu erlegen hat so
wie das Schätzung«.Protokoll und'ber
Grundbucho-Eftlalt tonnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 16. December 1869.

(2410—1) Nr. 6300. ,

Executive
Nealitäteu-Verfteigerung.

Vom t. k, Bezirksgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Franz Sta-
nisa von Maichau die czecutive Berslei.
gelung dcr dein Franz Ali iar von Kandja
gehörigen, gerichtlich anf 5000 si. ge-
schätzte» Realitä!, Rcclf.-Nr. 257 dcr Ka<
pitelSherrschaft Rudolfswerth il, Kandja.
bewilliget und hiezu drei FeilbielungS'
Tagsatzungen, und zwar die rrstc auf den

2 1. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 3. D e c e m b e r 1 8 7 0
und die dritte auf den

27. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
mi Ölte dcr Realität und Fährnisse mit
dcm Anhange ungeordnet worden, daß dic
Pfanorcalitäl bei der ersten und zweiten
Fcilbiclnng nur um odcr über den Schäz<
zun^Swctth, l,ci dcr dritten aber auch unter
dems.lbm hinlangegcben werden wird.

Dic Licitationöbedingnissc, wornach inö>
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOvcrc. Vadium zu Handen dcr
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprotololl und der Grund«
vuchScfttact lönum in der dicSgerichllichen
Registratur cingesrhcn werden.

O. t. Bezirksgericht Nudolfswerth, am
27. August 1870.

(2399 -1 ) Nr^14345.

Erccutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städt. dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei ul er Ansuchen der k. k Finanz'
procuratur die executive Versteigerung dcr
ocm Josef Javoruik von Citava gehöligcn,
«rlichllich auf 3541 fl. 80 kr. geschätzten,
Lud Ulb.'Nr. 98, Rcct.<Nr.414undUlb..
Nr. 1 l5. Rectf.-Nr.424 3,c1 Weichsclbach
vorkommcndcn Realitäten wegen schuld»>
gen 45 si. bewilliget und hiczu drei Fcil-
bictungs'Tagsatzungcn, und zwar die rrstt
auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. D e c e m b e r 1 8 7 0
und die drille auf den

l 1. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlsslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietuug nur
um odcr über dcn Schäßungswerth, bei
der driltcn aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

DieLicitationsbedingnisse, wornach ins.
besondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der LicitationS-Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchseftract können in der dies-»
gerichtlichen Rcgisttatur eingesehen werden.

Laibach, am 19. August 1870.

(2382—1) Nr^ 15296.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von dcm l. l. slädl.»dcleg. Bezirl«gc<
richte Lalbach wird bekannt gemach«:

OS sei über Ansuchen dcs Franz Dolenc
von MannSburg die efeculioe Versteigt'
rung der dem Johann Iezel v»)n Ccrnuc
gehörigen, gerichtlich auf 235 fi. geschützt
ten, im Grundbuche Münkcndoif «ul)Urb.»
Nr. 511c und Ein l .Nr . 15 ad Cernu5
vorlommlndcn Realität wcgcu auS dem
Vergleiche vom 13. Jänner 1870, Zuhl
521, schuldigen 247 si. s. A. bewilliget
und hiezu drei FeilbietnngS«Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

2. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

3. D e c e m b e r 1 8 7 0
die dritte auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilut

bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
mn oder über den Schätzuugswcrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hinl-
angegeben werden wird.

Die Licitutionsbcdingmsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vorgemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscitracl ktwncn in der di^ge«
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt..delea. Bezirksgericht Laibach,
am 28. Angust 1870.

(2383—1) Nr. 15303.

Executive
Rcalitäten-Verfteil;erung.

Vom l. k. slädl.-dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchendes Georg S i rml
voll Olierschischla dic excculiuc Vclsteige»
rung der dem Jakob Badnik von Go>
lobcrdo gehörigen, gcsichllich auf 4329 fl.
20 kr. glschützle,,, nid Urb.Nr. 32 iiä
Grundbuch Jabcrnlg vorlomincndcn Halb-
hubc wegen ans oem ZlihlungSaufirage
vom 18. Jänner 1870, Z. 888, schul-
digen 735 ft. s. A bewilliget und hiczu
drei FeilbielungS-Tagfatzungln, und zwar
die ersle auf dcn

12. N o v e m b e r ,
dic zweite auf den

14. D e c e m b e r 1 8 7 0
und die drille auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vo,mittags vun 10 l>iö 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, d.iß die Pfandrcalitülcn
bei der ersten und zwcitcn Feilbictung nur
nm odcr über dcn Schätzungswctth, bei
der drillen aber auch unter denisclben hint»
angegeben werden.

Die LicilationsBedingnisse, worliach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tcm Andotc cin I0perc. Vadium zu Han-
den der Licitcitionscommijsion zu erlegen
hat, sowie das SchatzunMrotuloll und
der GrnndlmchSertratt können in dcr dies'
gerichtlichen Registratur cingcsehcn werden.

Laibach, an, 29. August 1870.

(2368—1) Nr. 12987."

Reassumiruttg dritter ezec.
Realitäten-Verfteigeruug.

Vom l. l. stabt.-dclcg.. BezirtSgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Margareth
Locnilar die executive Versteigerung der
dem Johann Koäal von Biöjc gehörigen,
gerichtlich auf 1900 fi. geschätzten, uud
Tom. 1, Fol. 5, Mg . 33. Rcct.-Nr. 393
2Ü Grundbuch Zolirlsberg voiloüimetiden
l)tcalltät im RcassumilUügswcgc neuerlich
blluilliget und hiczu dic FcilbictlingS-
Tagsatzung, und zwar die dritte auf dcn

2. 0 i o o c m b e r 1 8 7 0 .
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in ber
Gcrichtslanzlei mit dem Anhange au.
geordnet worden, daß die Pfandrcaliläl
bei der ersten und zweiten Feilblelung nur
um oder übcr den Schützungswcllh, bei
dcr drillen ubcr auch unter demselben hint«
angegeben »erden wird.

Die Llcitalionsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handcn
der Licilations Commission zu c,lcgen hat,
so wie das SchätzungS'Protololl und dcr
VlundbuchScxlract können in dcr dicsgc-
lichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 29. I u l , 1870.

(2384-1) ^ 7 1 4 6 1 8 . '

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt. - dcltg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Michael
Nhlin von Slrcindorf die executive Ver»
steigerung der dem Anton Ahlin von
Slrcindorf gehörigen, gerichtlich auf 1194 fl.
geschützten, im Grundbuche Wcixclbach
8>l»i Urb.-Nr. 52, Rctf..Nr. 40 crschti.
nendcn, zu Sttcindorf Nr. 12 gelegenen
Realität wegen schuldiger 210 fi. s. U.

bewillia.lt, und hiezu drei Feilbiettmys'
Tagsatzungcn, und zwar die erste ans den

l 2. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

14. D e c e m b e r 1 8 7 0
und die dritte m<f den

14. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der GcrichtStm'zlci mit dcm Anhange ange«
ordnet worden, daß die PfandrcalitcU bci
dcr ersten und zweiten Fcilbietung nur
um odcr über dcn SchätzmigSmerth, bci dcr
dritten aber anch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitations'Bedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin 10perc. Vadium z>, Handen
der Licitations'Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungs-Prolololl und dcr
Glnndbuchs-Efttact lönnrn l „ dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 17. August 1870.

(2385 > 1) Nr??5I^77

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt.'dtlcg. Bezirksgerichte in
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Johann
Iamnik, durch Dr . Suppau, die crccut'vc
öersteigerung der dcm Johann Zavasnit
von Snicica gehötigen, gerichtlich auf3990
Gulden geschätzten, 8uli Urb..Nr. 4, Rectf.-
Nr. ^/,^ kä Grundbuch Dragomcl vor<
kommenden Realität, wegen ans dcm Zah"
lunMnfiragc vom 25. I n l i 1869 schul-
diger 210 fi. s. A. bewilliget, und hiczll
drei FeilbiclungS.Tagsatzungcn, uud zwar
dic erste anf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf dcn

14. D e c e m b e r 1 8 7 0
und dic dritte auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lität bci d r ersten und zwcitcn Fcilliic-
tung nur um oder übcr ocn Schätzung-
werth, bci der dritten a!>cr uuch unlcr dcm-
sclbcn hintcmgcgcben werden wird.

Die Licitalionsbcdingnisse, wornach
inöbcsc'ndcle jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin 10pcrc. Vadium zu Handen
der LicitationS-Eommission zn crlegcn hat/
so wie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscflracl können in dcr dicsge-
tichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 25. August 1870.

(2323—3) ^ . 4 2 3 0 .

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei Ubcr das Ansuchen deS H " ^

Anton Kronadclhvogl, l. l. Notar >"
Stein, gegen Franz Heile von Tc'slU"?
unter Vertretung seines Curators He>>"
Fianz Dolenc von Mannsburg, wĉ en
uuS dem Slrafnrthcilc vom 15. Fclu"^
l. I . . Nr. 1409, und der Ccssion vo>"
9. Juni l. I . schuldiger 20 fl. 0. W-
c. 8. o. in die execntioe öffentliche ^ "
steigerung der dcm Letzteren gcholig^
im Grundbuchc D. R. O. Co>nmc»da
Laibach ^ Urb.-Nr. 247 oorlomlncndcn
Realität, im gerichtlich rrhobcncn Schaz'
zungswerthc uon l700 fi. ö. W., grw'll'ö"
und zur Voinahmc derselben die d̂ e
FcilbietungS'Tagsatzuugen auf dcn

2 1 . O c t o b e r ,
2 1. N o v e m b e r und
2 1 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm lO Uhr,
hicrgcrichts mit dem Anhange liest'Mw
worden, daß dic feilzubicicndc Rcalltal > >
bci der letzten Feilbietnug auch unter oc
Schätzungswcrlhc an den Meistbietenden

hmtangcgcben werde. ,u..,id-
Das Schätznngöprototoll, dcr Vlnu

buchscxtract und die LicitalionSbedmam '
können bei diesem Gcrichtc in dcn gcw»Y»
lichen Anltöstnndcn cingcschcn wc>dcn.

K. t. Bezirksgericht Stein, am " ^ '
September 1870.
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Heinrich Schwingshakl,
Kupferschmiednleistcr iu Lailmch, Vahnhofgasjc Nr . 151 , l

! empfiehlt sein großes Lager von «

gezogenen Kupsellöhren, Kupstrkcjstln
! aller -Art und (tröste zu den billigsten Preisen. — Den p. t. Herren >
l Fabriköbesitzern empfiehlt er sich zur Anfertissung aller Gattungen >

Knpfcr- und Kcssclschlnicdarbcitcu,
I sowie zn v i rpa ra tu ren . — Durch die vollständigste Einrichtung seiner !
l Werkstätten ist er in die ^agc gesetzt, allen Anforderungen zu entsprechen >
! uud für jcdc Arbeit (Garantie zu leisten. (2227—5) >

U W ^ Altes Kupfer, Messing, Eisen, Zinn nnd Alei l
wird zu höchsten Preisen angekauft oder an Zahlungsstatt angenommen. !

I WHliclnisdorser IMsil/extraet-

I BÖNBOKS.
> Äüf iicuü Ailsstrllllnci'N plämurl. 1>illch>
»^ ' k. Pvl'flssor Hcllcr a» der Wic»cr>

Gegen Husten, Heiserkeit und
Vcrschlcimunss.

W M ^ Per Carton 10 kr. " W U
Ilnerkennunss.

<»s«„. Paradlftlal) 1!«', .'i/5. 1ft<!9,
»Villc uon Ihrc». alî  Vinderunfts-

'Nlittel qrc,s» bcscliwerlicln' »llstc»
»mir ansserühmteu Äial^xlvacl-Voiibonl'
"'c." B i r o , Honvcd-Majol'

U ^ Depots für Laibach: " M U
Bri Herrn Apothclrr «et«»^»>-

^«'>»«^«><, Kllüdschasl5plcch — und dc>

i M " Auf die Aussprüche der l. l. Prof.
^l»>»«»l?«n und » , N « ^ ai, dcr Wiener
^,,''ul l>!i!wc,sc!!d, diltcü nur unserc rNlrn
,̂  "^'Nract-Fllbrilalc nicht mil drr Hof'schci!
^l)l!rln<lli!rlic zn verwrchsclu.

Wilh l̂msdorfer Malmrodultcn'Fabrit
°- tii((..Jo». Küflorlc A < o.
(2<»l--2fi) (Sien.)

(2404—2) Äir. 1108.

Edict.
I m Grunde der in der Franz

^otik'schcn Concursverhandlung am
^4. September l. I . abgehaltenen
Tagfahrt sind Herr Dr. Johann Skedl,
"dvvcat in ^Itildulfswerth, als einst-
Eiliger Massa-Bcrwalter, Herr Josef
^hani , k. k. Notar in Nassenfuß, als
^sscn Stellvertreter, dann die .Herren
^- Turnovsty nnd Comp., Handels'
^ t c in Wien, und Herr Anton
^chwinM)at'cl, Handelsmann in Cill i,
" s Mitglieder des Gläubiger-Aus-
gusses gewählt und als solche hicr-
" ^ bestätiget und als dritter Glä'u-
"3"-Ausschuß Johann Globcvnik
" " S t . Cantian bestellt worden,

-löas hicinit zur öffentlichen Kennt-
"'gebracht wird.

/uldolfswcrth, 4. October 1870.
(^55^9) Nr. 34tt7,

^Ntte czcc. Fcilbictung.
dcka>,.,°/" ^ k- VczirlSgcrichlc '̂aas wird

" ' " «cmacht:

suchn^^?" ' "bc r aemcinschafllichcs?ln-
ten Vor ^ ^ p ) " " Saiz mit dcm Erec.,-
25 «n .̂ ^""^ die mit Bescheide vom
^u 'm m . ' ^ Z - ^ " , aufden27ten
°'d.ut,., " ' Scplcmbc,- d. I . an.ie-
"dnc!,„, ^'^"'Ucn Nculscildictnogcn als
d'Ulich hci " ^ ^ . >'"d c. hat hiemit le-

Mnycord ^ ^ ' ^ ^ ° b c r 1 8 7 0
^ ? s ^ ' ^ ^ ^ . d i c ^ s ä l . i g c n T.g<

Aufist ^ ? ^ ' ^ ^ " ' ^ l vnas, am 27tcn

(237 ! ) -3 ) Nr. 4363.

au dic uulictl uul>,n Aufeulhaltes udwcscn»
den Valentin, italtzurina, Maria und

Gcorg it li n z.
Bom l. l. Äczlllsgcrlchlc ziruiudurg

wild drn uliliclanillcn Aufenthaltes ul>»
luesendcu Baleniiu, ttalhariua, Muria und
iAcvrg Ko»z uus Goricc erinli»rl, daß den'
scll>cu zum Bchufe dci Empfanguciyluc der
cxecullucu iliculinl^ielull^orudlitcu vuui
16. August d. ^ j . , Z. 3i>^4, und oer wcillrel,
in uoilicgcudcr Äl,gclcge»l)clt ctwa elfilc«
ßcndcu Äcschlidc Hclr Joses Slcigcr,
l. t. Notar liier, uls (^ulawr 2ä llowm
liufgcslelil wurdc.

K. l. ÄczillSgcrichl itraiuliurg, au>
6. Oclolxr 1670.

(2270-3 ) N l . 3307.

Mclicitation.
Von dem l. l. Bezutsgcrlchlc Kr^in»

bmg wild hicmll dcluunl gemacht:
Es jci liliti Alljuchcn der l. l F>-

nalizplocuralur ^aiuuch wcgcu uicht zu«
uehallcncr «lclllillono^cdingii>>j!.' dle i)ilU
cilllllvu dcr auf Namcu drö ^ lc^v l l̂)ioU
llcrgcwahilcn, Ulm Dlaö Strupi um 3«6 fl.
clst^uocii'N, llu l^llnidlilich., TljUln unlci
Neuouig »ll!) Ulv.-Nr. I4d und dcl Fici
sasjcn l̂ l»̂ » Ulli. «'^il. 85i liollommclldci,
Rcalilällli drwiuigll uud zu dcrcu üllo»
ual)mc >m Ncassumlluu^öwcgc dic einzige
Tagslltzling auf dcu

2 4. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

1̂ liis 12 Uhr Boimitlags, yicigcllchlö
mit dcm Äuhauge auKgeschllc^cu, t>uß
diese NcalilllltN um jcocu Auliot auch
unter dcm ^rslchuugewcllhe auf Gcfahl
und ilostcn dcs jälnnlgcu ^rslchcrs hint'
au^cgedeu wndcn.

tt. l. il)czlllsgrsicht ttlaiübula., am
30. I u l l 1870.

(2301—3) Nr. 2W<5.

(Krecutivc Feilbictullsi.
Bou dcm l. l. ii1czill>3^cllchlc Rclfniz

wild hilinil l)clanl!t gemacht:
Es sci üdcr das Äusucheu der Mal l t -

gcmcmdc Nclsuiz grgcu F'lipp Slurc von
iilouac Nr. 3 l̂ wegcn auo dcm Ulth^üe vom
14. October 1857, Z. 4270, schuldigen
5^ f l. 50 tr. ö. W. o. 8. e. ii> dlc rzccuuvc

, ösfclllllchc Vclstcigcluug dcr dcm ^ctzlcic»
gchöligen, im Gluudduchc der Hcnschafl
Ncifliiz «ud Ulli - ^ i i . 1(i3 vorlommende»,
Rcalilä!, im gerichtlich clholicucu Schäz-
zuügöwcllhc uon 1^38 f l. ö. W,, gcwil-
lig<t uud z»r Boluahme dcrsllliru die
c^cculivcn FcllbiclungS'TagsalMlgcn auf
dcu

2 4. O c t o b e r ,
24. N o o c m b e r und

^ 2 3, Deccm l i c r I 8 7 0 ,
icdcSmal Boimillage um 10 Uhr, im

, GcrichlSsitzc uiil dem Anhange bestimmt
woidcn, dl<ß dic fcilzubiclcndc Realität nur
bci dlr lcl)lcu FcNlnctlMg auch unlcr dem
Schätzungöwcllhc au dcu Mcistliiclcnoci,
hinlaogcgcdcll wcrdc.

DaS SchälMgl>prol0loll, dcr Grn»d<
liuchecflrcict und dic ^icilatiooSlicdioguissc
töuucu bei dicsem Gcrichlc iu dcn gcwühn'
lichen Alntsstlinden ciugcschcn wcrdc».

K. t. Ocziltsgcrichl Rcifniz, am 20tcn
!Ma i 1870.

7». Auftage.

Geschlechts - Kranken!
aller «rl bletel

einzig» »ichere Hilfe
da» b e l ü h m t c . licieit« i» 7 2 ^ „ « n « » > « r i s c h i e n e n « « u c h : !

^ l . « l l U U V ^ l l l l l l l l r w u n l l i n g . b i l l» !» , , . . , , pss«« , T h l r .

S l ! » Zwrck c,,I>! dschi», i!sidr»dr,! nü, durch ,̂  ,,'e und dülch ein
->o>l tllchlisss» Äl'rzls^i n>!issrs!sll!,'t< HsilVllialir!'« ^, ch aber durch ein-
sschendr, <achs>l'mns!c Bcls>,r»»g l>or ^^!>,^!,„,!<,l',! >̂, N»sitt!!chf>-it ','!
lisiämpfen und namcüllich den nni dirftin G,l>il!c io !!,,„si!, vo!' !
3chw!nbelsic» scilslii« qrwilsruiolrr Tveculcnit?!! ei„ Eüdc zu ilillchi-ü, !
is! sin übcnaschsiid ssiuftei sti'wejen, den» von dru! Uuch« sind nicht !
l̂x»,N(X! (iremplare» verbleitet, und nachweislich haben demjelben allei» i „ r, v

Jahren Ul>er

j M - 15,000 Pcrso„cn "WU
ihre Gesuntchtlt zu Uerbanlen. Um ctwaissen, grq^n da« U»ch austauchenb» ^ar^
urtheilen olMcnssen, wurde eine uussührliche Aenljchrift Ubcr seine Wiilsanüeil
ausgearbeittl und

zum Beweise tier Wahrheit!
allen Meg!er»»sssn und Wolilsalirli'bchmde» zui (li,,sicl,!,!al>nn' unierl'reils!, il<>s!>
derselben ^alien sich in '>>o!ss? drjsen i» höchst nns!l!'N»f»d^r !l^ri<«' «„^^^piochr,,
VonSolchcn.die hier Hilje gejunden, liege» Tnusendi' uo» Änerlennunss<>Ichrc!l>s!, Uor

.Auch die r*i*<js«e
!,<,! e» besonderer Änrrll»»»»«, silr werth ssch»!!,!! u»o e« al» das beste Vu<y auf
diesem (Yelnete brzeichncl, U»!er andere» saql eine ssrichlile ^eitu„l>: „Dn<>
Rttan'sche Vuch möchle» wir in den H«,,de» »ilir leidende» lehrn. <ts ssewätir!
s,us diese»! Gcl'iele eine» reiche» Schah ssriuiolichcr B!'!^ > ' " ^"> >>>> >!, !n
belehrend, rn!!>e»d »»d helss»!», so laciuoll cirllliiielien, I>u> ,,!c>!t
n»d, inde»! wir ,',< dringend !'»>Ps,1»lc», wollrü w>r es «>> »nl
n,,!che>nend iihnliche», jedoch »»lilose», n»s schiinl̂ isse ^ , , . , , , , , , , . , , <-..,...nelen
Aüchern verwahren," — flöchte lein Vi'ideiidl'r nnlerlasle», on? it^ich in vie Hand
zu nehmeii, Vlainentlich is! e<« jedoch nuch der ^eachlnnq n er Wiichler der Aussend
drinssenb zn enivlehlen, Veilng von <?, 'Vl»»nilt«'< Hlhulbuchhanblilng in i ! , ip<
<iss und dort ^u delominen.

(2276—3) Nr. 4577.

Edict.
Bom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es feien über Anfuchen des Herrn

Jakob Mecchia, Gastwirth in Trieft
Nr. 854, wegen der ihm aus dem
gerichtlichen Bergleiche vom 25ten
September 1868,g. 18702, schuldigen
100 st. c. 8. 0. zur Bornahme der
mit dem Bescheide des k. t. stä'dt.-
dclcg. Bezirksgerichtes Laibach vom
26. Ju l i 1870, I . 13184, bereits
bewilligten executives! Feilbeitung des
der Gertraud Bcfchek gehörigen, ge-
richlich auf 9500 ft. geschätzten, zu
Laibach am Hauptplatze «ub Consc.-
Nr. 3 gelegenen Hauses sammt An-
und Zugehör drei Feilbietungs-Tag-
fatzungen, und zwar die erste auf den

14. November ,
die zweite auf den

12. December 1 8 7 0
und die dritte auf den

16. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12
Uhr vor diesem k. k. Landesgcrichtc
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß dieses Haus bei der ersten und
zweiten Fcilbietung nur um oder über
den Schätzungswcrth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchs-Extract können in der diesge--
gerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Zugleich wird der Helena Ströy
und Maria und Aloisia Makovitz
erinnert, daß die für sie eingelegten
Rubriken dcm bestellten (5uratur llä
ilctuiu Dr. Rudolf zugestellt worden
sind.

Laibach, am 20. September 1870.

l 2 2 8 5 ^ 3 l ^ Nr. 4847.

Edict.
Bom k. k. Landesgerichtc Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Johann

Erkcr'schen Erben, durch Herrn D r .
Sajovic, wegen der denselben aus dem
Zahlungsauftrage vom 5.Apr i l 1870,

Z. 1727, schuldigen Forderung pr.
2400 f l . , dann der 5"/„ Zinsen hicvon
seit 3 Jahren, von der Klage zurück-
gerechnet, nebst den von da weiter
laufenden 5"/.. Zinsen, der auf 10 ft.
62 kr. adiustirten Klagskosten und
der Executionskvsten die executive Feil-
bietung der dem Herrn Franz Strauß
gehörigen, im Grundbuche des Magi-
strates Laibach 8ud Rcctf.-Nr. 448
vorkommenden, zu Laibach in Hühner-
dorf 8ud Eonsc.>3ir. 11 gelegenen
Hausrealität und des im nämlichen
Grundbuche «ud Rectf.-Nr. 949 vor-
kommenden Terrains, zusammen in
dem laut Schätzungsprvtocolle vom

s i i . Ju l i 1870, Z. 4079, erhobenen
Schätzlmgswerthe pr. 6500fl. bewilliget
und hiezu drei Feilbictungstermine, und
zwar der erste auf den

14. Novembe r ,
der zweite auf den

1 2 . December 1 8 7 0
und der dritte auf den

1 6 . J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Bormittags von 9 bis 12
Uhr, vor diesem k. k. Landesgerichte
mit dcm Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbiewng nur um
oder über den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, sowie
das Schähungsprotocoll und der Grund-
buchs-Ertract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 20. September 1870.

(23tz0—2) N^. 1755I.

Iweite czcc. Fcilbietmlss.
I m Nachhaugc znm ödictc vom 22ieN

Juni 1870, Z, 10764, wird vom k. l .
städt.-drlea. Vezirsgclichtc ^nibach bllmmt
gemacht:

ES wcrdl, nachdem bei der mil Be-
scheid vom 22. Juni 1870, I . 107^4
auf den 28. September 1. I . angeord'
nclen e,slcl, Hcildicwna. dcr dcm 'jostf
Iaoclmt uon Cilava achöriaen Nealitiit
kd Giimdln'.ch Wcireloach kud Urb -Nr W
lcin Kauflnsnc,cr erschlcncn ist, lcd'ialich
zur zweiten, auf den

2i). O c t o b e r I 8 7 0

angeordneten FeiUnclun.i «cschlilten.
tt. l. slüdl..dllea. Bezillsgellchl ^a'bach,

am 4. October 1U70.



1696

Ein Lehrjnng
wirb in eine Kurz- und Mobcwaarc»l>andluug
aufgenommen. (2113—1>

Die vum Lande habni den Vorzug.
Nualunft im Zeitungs-Eomptoir.

I3H" In Gl«»i», im
Hause Chiades

fiub filr llinftigen Georgi 187l

zwei große Wohnungen
zu vergeben. Näheres daselbst. ( 2 2 7 « - 1 )

"MO Ä.
werden m»f ei» HanS in Laibach aufzu-
nehmen gesucht. Vncslichc Anttägc wer<
den unter Ch'ffre » . «^. Nr. 8 in dic
Cxpcdiliou d«r Zeitung erbrlen. (2357—3)

<5in

Fauteuil - Sitz
für dic Tl,ea!cr.Saison 1870/71 i<t wc.
gcii Abreise billig ;n halic». (2414—1)

Näheres im Zcilungö-^olnptoil',

W <l. s«h« »,r««hr<» Nufiag«)
W 30,000 ÜflNiplar,, im I n - und
W Auslmibc bereit« >,.r< . »

l ,„..-H:»"'
» «lt̂ -^v."""' Zu hnben in dcr

> ^ ^rdinntionsanstaltfür

W Leneimo l(r?nl<lwlten
> <b»lo«d<r« H^'x^c!,«) von

^ > ««ob», pllrr«n»«a» « l i in Wl«n.
! W la^lichc Ordiünlio» vm> 1 1 - 4 Uhr.

^ W Uuch wird durch g » r r » s p o n d t « , be<
l<? W handelt und wcrdc» die lvl«d<f<>w»n»«
<^, W besorgt, (Ohne Peslnnchnahme.)

Daß das Anatherin'Vtundwasser des Zahnarztes Dr. I . G.
P o p p in Vsicu sse^en das Vlute« dcö Zahnfleisches «ud de,l
üblen Geruch hohler Zähne mit bestem Erfolge in meinem .Hause
gebraucht wurde, bestätige ich hiermit.

Peter Malistvacz na. p.>
Pice-Olspau.

Z u haben in Laibich b.i Jose f K a r i n g e r — J o h a n n K r a s c h o v i h — A n t o n
K l i o v c r — P , t r i . ^ , i « H P i r l , r — E d u a r d M a h r — F e r d . M e l c h . S c h m i t t ;
in .ssraindur.; bci L .ssr isvcr — S e b . S c h a u n i g g , Apolhctcr; — in Vlcibura bci
H i l b s t . Äpot',cl<r; - in W^nasdin l',i H a l t e r . ÄP^tlicler; - in Rudolsslvcrth lc i
D. R i ^ o l i , Apl,'tl,clcr — J o s e f B e r g m a n n ; — in ftwlff.'ld l'li F r i e d A ü i ü c h t s .
«prtbeler^ in C t i n <?ti I a h n , Ävotlirler- — i» Wc'l, bn ^ l l , » , ? a , < a r — V o i N c " , , .
«pc>tl,.ftr - I . K e l l e r ; — in Wipsach bei A n t o n D c p e r i S , Npothctcr; — in Warlcn-
berc; dri ss. G a o l e r . (8—2)

^ Die °

Z Aealilälm - MlhMng!
^ der ^

V Wiener HyPothekeu-Casse ^
^ 8 beehrt sich den p. t. Gutsbesitzern zur Kenntniß zu bringen, daß sie den ^
^ K'auf und Ve rkau f von Grundbesitz im Commissionswcgc übernimmt 5
3 ^ und vermittelt. °<

^ Durch die Einrichtungen der W i e n e r Hypotheken Oasse. deren ̂
W Gewährung von HypothekareOred i ten , sowie durch ihre zahlreichen A
^ Verbindungen im I n - und Aus lande, werden sowohl deu Käufern als °.
^ A den Verkäufern von.Herrschaftsa.ü'teru und sonstigen Grundstücken :c. ̂
^ wesentliche Vortheile und Erleichterungen geboten; es daher nur im Interesse °<
^ H der p. t. Gutsbesitzer gelegen sein könne, sich derselben zu bedienen. A

A ^ Directe Anträge sind zu adressiren an die ^

Â Vlealitaten - Abtheilung ^
D der Wiener Hypothckcn-Casie, ^
88 (2340—4) Graben Nr. 6, Ecke der Seilcrgassc, in Wien . 3!

S A. J, Fischer lffi

i Wichtig für Damen!
s^ Ich beehre mich, dic elegante Damenwelt bei mriner soeben er- ?^

^ solgtei, Rttcklunfl aus W i e n zum Vcsuche meiner ( 2 3 7 4 - 3 ) ^

« ^ 3,

5 WtBeÄOM ^
^ höflichst einzuladen. Meö, n'a? in V2,ui6uiuä,ut6iu, Paletots und ^

' ^ ^Hv^s l i , v i l u l v n - nnd Ul2<1l:Iieli-8Hu»uit-, k leiäsn- und I ^ i i - M
Ä U i i t «n die Mollc nnd fcincr Geschmack in Wien ersonnen hat, ist in ^
2 reicher Auswahl bci nur zn schcn. ^»

^ I n der Ueberzengnng, daß alles Gesehene sich am besten empfehlen ^
^ l wnd , erspart sich jede weitere Anpreisung. A

W^F* Filzhüte ~3&t§
werden hlcr zum I ^ e d y n und V<I<»6«ini«roii angenommen.

• —•————^—y
Nr m Kuncischaftsplatz.

Oundmachnng.
Von der Direction des Casino - Vereins in ^aibach wird hiermit

bekannt gegeben, daß bei der am 23. September 1870 vorgenommenen

Ziehung von Casino-Van-Att ien die Actien-Iillmmern

5)4, 62, 200,223,261,266, 286, 307, 365 und 4äU
zur Rückzahlung verlost worden sind.

Die gezogenen Actien werden nur mehr bis letzten December M "

verzinst nnd sohln an den rechtmäßig ausgewiesenen Besitzer gegen ordnungs-

mäßige Quittung ausbezahlt werden. (2346—l )

L a i b a c h , am 26. September 1870.

Vou der Gasitto-Vereius-Direction.

hcill briefl ich drr 2pcc ia ln r< t f>lr ^pilepsu- «^,», <D. l i , l l »
>><>!«»!, i» V e r l i » , i'oniscilstraße l5>. — Vernlö illicr hnndl'r« shri l l » W > D ^ » ^

MZVMMMMnM2lDs»»".-«'.»-«.."^
^ l lieber l<)0.<w<> Erfolge sind die besten Beweise don der nniibcrtt'rsflichm Wirlnug >Ä
iM des Hacn'wnchsmittels z^i

1 Macassar-Oel-Pomade.
I Nnilbcrtrcsslich ^ > ^ M » ^ N^ ^ ^ wichtig ^

D «»r»«ti<». Äcdrrmann. »

< Unter Garantie bci einem re^rlinäsn^cn ^»rbmnche verhütet das Ausfalle« 5
5 der hlwrc niinzlich, bescitisst jede Tchuz'pcnl'il0,l«n vollständig, lahle Ttcllc» ^
^ des hmlptes werden vollhanriss, n»nuc hnnrc werden dunlc l fä l l ' in , das (,aar M
k wird l rä f t ia , neschmeidin, lxwahvl es v̂ ,r (sr^raueu biö in s höchste ?llter nnd ^
" gestaltet da5 Haar « ^ « » « , » « n « l ^ 5 » «.<»«'»<«,,. <^in Tiencl snmmt«jel>»aucho- 5
> auweisunn l f l . 30 l r . . mi t Postverscndunn oder Nnchlmhme l sl. u > l r . »

! ^ Fur Haarlcidcude und Bartlose 5
?ll » ! M empfehle ich meinen neu crfnndcnen lZ

Ifnstir- «and Rart^Qi€*lifi-
Kr äuter - Xüxtr act,

l lÄ ^ 1̂  >1 M W ' besonders sllr ^«»«»«>»>»«,,l«'l«l«,»«>«', da selbe in einigen Tagen ^
^--, l ganz davon befreit sind nnd die Haarwurzeln slärlt, sowie bei hart- l»
l^ l l l i ^n l jgscn jilngcn Venlen einen vollständigen Bart erzeugt binnen einigen !z
M V! MWM5 Monatens zngleich macht derselbe Extract die .Kopf'l,aare geschmeidig ^
?^l ^ M M »ud bewahrt sie vor C'rgranen Preis eines sslaeons fl, !.'»<», nut Z
ll l l i V ^ „ . ^ Postuersendnng oder ')tachnalnne fl. I.iitt ö. W. 2

^ I ^ ^, »»> > —̂  oil ßlliZ K on l̂«t,ail bei L

i^i l^>, i^,'« >^»«' l. l. Pril,ilcai,„«5-H„l,al,cr i» Wie«. Mariahilf, w«m- ss
ftÄ " " « » . ^««»>>,^K) pe«dorfcrstras;c 7:l. wohin alle schriftlichen Aufträge zu »-
M richten sind. (Nl.'N 4) iL
l ^ , l»<>l»<»t. einzig und allein in itaibach bci «<<«»»»'<>! i^ l l^Nl ' . Parfnmcnr. lZ

Viele

I f t lw AllclkennuWschlcibtn
sind mir I'is j l h t <!bl!r !Nl,in b^stcs n»d na»z unlchäblichcs

l Haarfärbe - Mittel
zugclommen. — <3elbstvciständlich wcrtcn diesc N»cllc>!»U!igen au« Discic l ion nichl

vcrösfcutlicht.

HAIR- ft DYE
s>,n< dcr brdördlick vvo<vlolliv!c,i C i l n i kmar l ^

^ieN^lT,^^ Bt> T,»» ,,»«l I^< l>l», n,»>.
wl'iüit sick I^dcsüiann a»g>.'»l'Iicklich dic Kopf mid iüarlhaarc Ä l lUv rna ohnc jcdc Ocfclhl
bcücbig hell ober bimlcl savbc» l.nui, >,»b N'clchc<< liisos^ilc sslNiz unschlidlich is!, wcil e« a>^
vciü vcgctabilischcn Eul>st>i,i,c,! zlis.nnmüügcsc^t ist.

Te i (tvfolss ist sichcr und iibcrraschcnd, dic sscivbcn höchst uatiklich, bic Nuesilhri»'!!
»lin^nein leicht und dic Vorzilglichleit dicsci« Artikels übertrifft allcö bit<hcr ejislirendc
dicscv Art.

<Lin stehlschlassen dirset! Haarfärl'cmittcls ist nicht mi,'ssllch, wenn die Gebrauchs
Anwcismiq sscn.i» l'csl'lgt wird. und wcnn da« Haar cixmal sscfnrl't ist, wird sich da<!sc!l>c >»
scincm schö,»'» Anschcn üicmal« ändcv», al« l>« dcm natilvlichc,! Nachwachsen dröselt',,'!!,
> ^ H » < ^ I < « K ^ » ^>» ̂ art l ' ! ! mit Gch'auchclmiwcisung i! f l , 5,0 l r . ; dic ,»»> Finbc»

« F l - » , ^ » ,,5lhi,^,» Büvstc», Tasjc» nnd ,'lämmc ^ii jc cincm ^arto» 5« lr.
>! '» '», '4 ' ' "»» ' !»<» >>»»^^»» bcsondnü y> ^iipschlc» silr Danicn, z»,» Schwarz- odcr
»»«»«»I « < l l >»»,»» «<!>»,«», Vr.n!»sä>l>c>! dcr Haarc i,nd Ansscnbrancu !» Eliilt^
sammt ilami» »ud !t!>!rstc l f l .

t ü r l l u r t . (,?5><!-5)
^Hupt-VorsenciuuKS-vopot «n ß r̂o« H» on «I«tHiI:

)n mclneul Frinr-Tnlo«: Ttadt, ucrlntttterte M»»t«crstraslc Nr. 51,
««d ssabril: Ncubaunasic ')lr. 70.

In öaibach lici ««»»«»>,« 5l«l, l», Parfitmcrichondlllng.
Friseur, ^«usiüiieür »nd Inhalier

niehreier !i I«. ftlivill^ien^Wilhelm Abt in Wien,
ll»,si.i»fn.T»l>o-J*liLrol.

Druck nnd Vrrlaz o°n I g n a z U. K le i umay r ä ßednr Vamberg in üaibach


